
Umzugs-Checkliste 
Besonders im Umzugs-Stress kann man nicht immer alles im Kopf 
haben. Muss man zum Glück auch gar nicht, denn dafür gibt es  
unsere Umzugs-Checkliste. Für eine optimale Terminübersicht 
rechnen Sie einfach von Ihrem geplanten Umzugstermin zurück 
und tragen die jeweiligen Daten in die freien Felder ein. So können 
Sie langfristig planen und müssen sich über unliebsame Über
raschungen keine Sorgen machen.

Sechs Wochen vor  
dem Umzugstermin

falls notwendig: Urlaub beantragen 

Vier Wochen vorher

Freunde und Bekannte bitten, sich den Umzugstermin frei zu halten

Verbindlichen Termin zur Übergabe der neuen Wohnung machen 

Neuen Telefonanschluss anmelden 

Umzugsfahrzeug vorbestellen 

Bei der Post Nachsendeauftrag erteilen 

Zwei Wochen vorher

Mit Um- und Anmeldungen beginnen 

Fehlende Einrichtungsgegenstände bestellen

Eine Woche vorher

Termin für Umzugstransporter bestätigen lassen 

Freunde und Bekannte erinnern und Startzeit angeben 

Umzugsmaterial organisieren (Kartons, Werkzeug etc.) 

Sachen aussortieren, die nicht mit umziehen müssen (entrümpeln) 

Zwei Tage vorher

Damit beginnen, Kartons zu beschriften und zu packen 

Essen und Getränke für den Umzug organisieren 

Die ersten Möbel auseinanderbauen 

Ausstattungs- und Einrichtungsgegenstände besorgen

Am Tag des Umzugs

Umzugswagen abholen

Wertsachen am besten selbst transportieren 

Helfer einteilen (Wer fährt? Wer trägt was wohin? Wer packt den 
Transporter? Wer baut was auf? etc.) 

Nach dem Einzug

Hilfsmittel zurückgeben, Müll entsorgen 

Zählerstände ablesen und dokumentieren 

Beim Einwohnermeldeamt anmelden 

Einweihungsparty organisieren 

Rechnungen im Zusammenhang mit dem Umzug aufheben (Steuerer-
klärung)


